
*J
Borkenhagen, Oberkassel, [iueg-huee 47

/

1

flrfhur WoIEf, Bandagen
ßüffenffrafje 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr. 68

Preise der Plätze und der Billeüsteuer
Proszeniumlogen.............
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen..... .'
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4)
1. RangSeitenlogel—4ersteReilie,5— 16 zweiteReihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........
Parkettlogen 1. Reihe...........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett . . ,.............
Stehparkett...............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenioge 1. Reihe.........
2. Rang Seitenloge 2. unir" 3. Reihe' . . . . . .
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre...............
Stehparterre................
Galerie Sitzplatz.............

Mk. 5.45 ;nd 0.55
4.05 „ 0.45
3.15 , 0 35
3.15 , 0.35
2.70 „ 0.30
2.70 , 0.30
2.25 . 0.25

1.80 , 0 20
2.70 . 0 30
2.25 , 0.25
2.70 , 0.30
2.25 , 0.25
1.35 , 0.15
1.10 , 0.15
1.10 , 0.15
0.90 . 0.10
0.90 . 0 10
0.90 . 010
0-45 , 0.05
0.45 . 0.05

6.—
4.50
3 50
3.50
3.—
3.—
2.£0

2.—
3.-
2.50
3.-
2.50
1.50
1.25
1.25
1. -
1.—
1.—
0.50
O.EO

Textbücher sind an der Kasse und bei den HtUetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarlei:findet morgens von lü— 1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reserviertenBillets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags \i Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für d:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

I_________________________________________________________________________________I



6. Flieger nadif., inh. Kurt Rüger, Blumenstr. 20
Hotel Kaletsch

Königs-
aliee 66

P. Wienen Schürzen - Kon fckiioi!
Elegante

Mass-Anfertigung
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KonservatoriumObercassel
(Brahms-Konservatorium)

g Dominikanerstraße 4, I. Etage ginieiBiiiesiaaiHi

Den größten Beifall haben immeriAIAMAN B1R-STI
1652

Salamander 5chühtfeT_ m.b.H. Berlin.
Niederlaffunö": Düffeldorf, Schadowiir. lö

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —-
ERNST MICHELS

i ( g Alleestr.EckeEIberfelderstr.

JOE
LOE

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Große* mod.Cafeu. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

f"-* ;(**.-**WiBRAHMS-Konservatorium2
■ Hohenzollarnstr.40, Telef. 8942 ■ g-c £S3S
Q verbind, m. Musiklehrer(innen)-Seminar j§ o^q ££/*%
aHHiBGaaBBEasaEiasEsa

Abonnement

J 39g
Hoffärberei u. ehem.

Reinigungs -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

«iRheingold»
Reifaurafions-Befrieb

6. m. b. B.
Königsallee 58

Wilh. Arnold
nadif. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
heopoldsfrasse 15

Montag, den 8. Februar 1915:

Der Freischütz

Romantische Oper in 3 Aufzügen von Friedrich Kind.
Musik von Carl Maria von Weber.

Herz und \^nngu!u5
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SÜbermatm Grabenstr.
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Q3 CDCS CS.v> =:.
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Musikalische Leitung: Werner Wolff. Spielleitung:Gustav Waschow.
PERSONEN:

Ottokar, böhmischer Fürst...........Wilhelm Faßbinder
Kuno, fürstlicher Erbförster...........Ernst Winter
Agate, seine Tochter..............Agnes Wedekind-Klebe
Aennchen, seine junge Verwandte........Aennchen Heyter
Kaspar, erster 1 T.. . , , Hermann Wucherpfennig
Max, zweiter ! Jag^bursche.........Christian Wähle
Samiel, der schwarze Jäger...........Ernst Bedau
Erster i Hugo Lazak
Zweiter ! Jäger...............Karl Gericke
Dritter ) Jahn Hofknecht
Ein Eremit..................Hubert Mertens
Kilian, ein reicher Bauer............Max Roller

( Emma Prothmann
Brautjungfern............... Franziska Wogritsch

4 ( Paula Conrad
Jäger u. Gefolge des Fürsten, Landleute, «Brautleute, Brautjungfern, Erscheinungen.

Nach dem 2. Aktee findet eine längere Pause statu
Textbücher sind an der Kasse uryd bei den Billetteuren zu haben.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Krank : Gertrud Stretten

Kassenöffnungu. Einlaß 7 Uhr. Anfang 77„ Uhr. Ende ungef. 10V 2 Uhr
Während der Ouvertüre sind sämtliche Eingangstüren zum Zuschauerraum geschlossen

D:e bedeutendsten Kiinst-
l 1er der Welt singen für das
Grammophon
Vorfü h rg.säm il. Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

Granimophon-SpezialhausS:
Düsseldorf nur Kö'.igsallee 78

^C3

C0

IBAC
Fiüge! ;
Pianos,
Pianolas

Pianola-PianosS^t
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Mittelsir.18

Spezial-Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

1eUfi SRflESS, Qüssetdor
Orlenfieppicfteüeppiche, Dekorationen, Polstermöbel

©ardinen,msbeN u. Dekorationssfoffe

Kasernensfrarje 27
Telephon5« und 8543

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

Jacob Klingel (oorm. panier)
e^Maii'g'en Deltfatcffcn u.ÜDeine

©raf flbolfftr. 80 • 5crnfprcd>cr2600

DÜSSELDORF * Am Corneliusplatz

Vornehmes iPauiilien-Hotel
€legantes erstklassigesWeinrestaurant
= Abendessennach dem Theater =

Palast-
Hotel Irdißnbacker^o;Vornehm.Restaurant

===== Stadtküche ---------
Soupers vor u. nach dem Thea



£llä¥ KflßCfgf Flügel, Pianinos, Harmoniums
* MV W«rf»l l%||fc& ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schrifll. Vereinbarung

chmitz&Co,
RHeestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößert: Verkaufsräume!
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Dienstag, 9. Februar, abends 7'/ 2 Uhr,
Abonnement 3

M er WaHV h geh mied

Mittwoch, 10. Februar, abends 7 Uhr,
Abonnement 4

SSic l%nlkiii-e

Donnerstag, 11. Februar, abends 7% Uhr
Abonnement 9 statt 5:

DtiM S.IaieU im ltinkel

Freitag, 12 Februar, abends 7 1/, Uhr
Abonnement ß:

E\trabiät(er

Samstag, 13. Februar, abends 7'/ 2 Uhr
Abonnement » statt 7:

Extrablätter
Sonntag, 14 Februar, abends 9 Uhr,

Außer Abonnement
FaiiNt uixE i?l»i'Ä»i-i'l«'
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Mdster Schule für Gesang
Ernst von Schuch u. Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER;u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Ga^enkamp
Graf-Rdolf-Straße 32" • Telephon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

nlufik-Bkademie Düsseldorf, Charlottenstr.51.Telef.981 1
Ausbildung i. all. Zweig, d. Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir.A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.



büv.Xriej
Klosterstr. 14a Oegr.

ITlüSik-j
Oper, Schauspiel. Statuten gratis.

CD

Ihlarmoniums
■Jmtausch

ut schriftl. Vereinbarung

DO
0)
O

itz & Co,
raße 35
her Nr. 3895

geschäft
artikeln u.
ederwaren

Berti Verkaufsräume!
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lule für Gesang
Hicomo Minkowski (Dresden)
» Ausbildung für
V4 bis zur Öffentlichkeitsreife
■i f. Rheinland U.Westfalen

I Gallenkamp
_" • Telephon Mo. 14453
■lind 9 ab Hauptbahnhof

■ttenstr.51, Telef. 9811
(Pd. Musik, Konzertgesang,

Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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